
Stadt Köthen 
(Anhalt)
Der Oberbürgermeister

Niederschrift 
über die 4. Sitzung des Bau- und Umweltausschusses
öffentlicher Teil

Köthen (Anhalt), 09.11.2009

Die Sitzung fand statt:

Datum :
Beginn : 
Ende :

05.11.2009
18:30
20:10

Ort :
Straße :
Raum :

06366 K ö t h e n ( A n h a l t )
Wallstraße 1-5
Großer Sitzungsraum 217

Anwesende Mitglieder
lt. Teilnehmerliste :

10 (siehe Anhang) 

Von der Verwaltung
waren anwesend :

Ina Rauer (DEZ), (Dezernat 6) 
Oliver Reinke (AL), (Amt 73) 
Silvio Becher (AL), (Amt 65) 
Werner Georges (Abt.-Ltr.) (Planungsabt.)  
Cathrin Emmer (Prot), (Amt 60)

Außerdem waren
anwesend (Gäste) :

Mitteldeutsche Zeitung  
Köthen Report  

Tagungsleitung : Stadtrat Raubaum 

Schriftführer : Frau Emmer

Ausschussvorsitzend
er

Dezernentin Protokollführerin

Uwe Raubaum Ina Rauer Cathrin Emmer



Tagesordnung

TOP Thema Vorl.-Nr. 

1 Eröffnung 

1.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Ordnungsmäßigkeit der Ladung -  

2 Behandlung der öffentlichen TOPs 

2.1 Information der Verwaltung -  
2.2 Bestätigung der Tagesordnung öffentlicher Teil -  
2.3 Bestätigung der Niederschrift öffentlicher Teil vom 24.9.2009 -  
2.4 Grundsatzbeschluss zur Haushaltskonsolidierung für den Haushalt 2010 2009220/4  
 einschließlich der Finanzplanjahre bis 2018   
2.5 Haushaltssatzung für das Jahr 2010 für die Stadt Köthen (Anhalt) 2009219/4  
 und Haushaltsplan 2010 als Teil der Satzung mit seinen Anlagen und   
 Bestandteilen   
2.6 Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses Nr. 4.-28./96 der 28. Sitzung 2009252/1  
 des Stadtrates vom 07.11.1996 für den Bebauungsplan Nr. 20 "Am   
 ehemaligen Heizhaus" auf dem Gelände des ehemaligen   
 Militärflugplatzes der Stadt Köthen (Anhalt)     
2.7 Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses Nr. 5.-28./96 der 28. Sitzung 2009253/1  
 des Stadtrates vom 07.11.1996 für den Bebauungsplan Nr. 21 "Am   
 ehemaligen Exerzierplatz" auf dem Gelände des ehemaligen   
 Militärflugplatzes der Stadt Köthen (Anhalt)     
2.8 Baumfällungen 2009/2010 2009268/1  
2.9 Anfragen und Anregungen -  

3 Behandlung der nichtöffentlichen TOPs 

3.1 Information der Verwaltung -  
3.2 Bestätigung der Tagesordnung nichtöffentlicher Teil -  
3.3 Bestätigung der Niederschrift nichtöffentlicher Teil vom 24.9.2009 -  
3.4 Anfragen und Anregungen - 



Protokolltext

Öffentlicher Teil 

zu TOP 1. und 1.1. 
Stadtrat Raubaum eröffnete die 5. Sitzung des Bau- und Umweltausschusses und stellte 
bei Anwesenheit von 9 Stadträten die Beschlussfähigkeit sowie die Ordnungsmäßigkeit 
der Ladung fest. 

zu TOP 2.1 
Frau Rauer antwortete auf Antragen vorangegangener Sitzungen. 
Stadträtin Beneke-Bädelt machte darauf aufmerksam, dass im Zusammenhang mit den sogenannten 
Schilderdiensten auf dem Flugplatz gegenüber des Haupteinganges 
Aktivitäten beobachtet wurden. 
Dies wurde durch die Verwaltung überprüft, es konnten jedoch keine Aktivitäten in dieser Richtung zu 
verzeichnet werden. 

Stadträtin Hinze fragte nach, warum in der Marxim-Gorki-Straße die Mittelfläche nur teilweise 
gemäht wird. 
Was passiert mit den brach liegenden Flächen? 

Frau Rauer erklärte, dass durch die Grünflächenabteilung nur die Randbereiche an den Fahrbahnen 
im Rahmen der Verkehrssicherung gepflegt werden. 
Brach liegende Flächen werden durch die Grünflächenabteilung nicht gepflegt, hierzu besteht keinerlei 
Notwendigkeit. 

Zur Anfrage von Stadträtin Hinze zu Baumfällungen im Bereich Seb.-Bach-Str./Aug.-Bebel-Straße wird 
nochmals eine Prüfung durchgeführt. 

Hinweis von Stadtrat Tauer zu Schäden im Straßen- und Fußwegbereich in der Bärteichpromenade. 
Die Mängel in der Bärteichpromenade wurden aus der HHST Straßenunterhaltung beseitigt. 

Zur Anfrage von Stadtrat Tauer zum Marktplatz wurde folgendes erläutert: 
Die Mängel im Bereich des Gehwegbereiches auf dem Marktplatz wurden gegenüber der Firma 
bereits angezeigt. Hier wird eine gerichtliche Klärung erfolgen müssen. 
Zur Maßnahme Umsetzung liegen entsprechende Gewährleistungsbürgschaften vor. 
Auf die Bürgschaften kann jedoch rechtlich nur bei Vorliegen von bestimmten Voraussetzungen 
zurückgegriffen werden. Dies wird jedoch noch einige Zeit in Anspruch nehmen. 

Es  soll jedoch vermutlich im Haushaltsjahr 2010 die Mängelbeseitigung im Rahmen 
einer Ersatzvornahme erfolgen. 
Zum späteren Zeitpunkt können diese Mittel dann im Rahmen des gerichtlichen Verfahrens geltend 
gemacht werden. 

Frau Rauer informierte weiter, dass die Straßenausbaumaßnahme Friedhofstraße entsprechend des 
Bauablaufplanes erfolgt. 

zu TOP 2.2 
Die Tagesordnung öffentlicher Teil wurde einstimmig angenommen. 

zu TOP 2.3 
Die Niederschrift öffentlicher Teil vom 24.9.2009 wurde bei 7 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 
3 Enthaltungen bestätigt. 



zu TOP 2.4 
Zum Haushaltsplanentwurf 2010 wurden folgende Beschlüsse gefasst und einige Anfragen aus den 
Fraktionen diskutiert: 
Seite 43, HHST 58000.52600 
Stadtrat Maaß bemerkte, dass in  Köthen zurzeit der Aufbau eines Sozialbetriebes anläuft, welcher 
zum Inhalt hat, solche Leistungen, wie kleinteilige Reparaturen durchzuführen. 
Es wäre zu prüfen, ob auch die Stadt Köthen diese Leistungen in Anspruch nehmen könnte, um 
Kosten zu sparen. 

Seite 69, HHST 75000.17100 
Der Bau- und Umweltausschuss ist in einer der nächsten Sitzungen über die beantragten
Varianten zur Sanierung der Kriegsgräber im Rahmen  "Informationen der Verwaltung" zu informieren. 

Seite 103, HHST  21101.36100 
Hierzu erläuterte Frau Rauer folgendes: 
Wenn aus dem Investpakt 2009 keine Fördermittel für die Naumannschule zur Verfügung 
stehen, dann wird über eine Finanzierung der bereits bewilligten K II - Mittel und Mittel des 
Denkmalschutzes, wobei hier ggf. eine Kreditaufnahme erforderlich ist, nachgedacht. 

Eine entsprechende Beschlussvorlage für den Stadtrat am 17.12.2009 ist   in Vorbereitung. 

Seite 105, HHST 46435.96000 
Die Abstimmung hierzu erfolgte bei 7 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen. 

In diesem Zusammenhang machte Stadträtin Buchheim darauf aufmerksam, dass in der Kita 
Waldfrieden das Dach defekt ist. Es besteht hier dringender Sanierungsbedarf. 

Frau Rauer antwortete, dass in dieser Kita erste Sanierungsarbeiten erfolgt sind, um sie als integrative  
Einrichtung nutzen zu können. 

Durch Herrn Becher wurde hinzugefügt, dass die angesprochene Reparatur bereits 
ausgelöst worden ist. 

Seite 127, HHST 63000.95500 
Abstimmung: 3 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen 

In diesem Zusammenhang wurde das Thema  finanzielle Unterstützung für die B.-Kellermann-Straße 
aufgegriffen. 

Frau Rauer informierte, dass sich im  Jahr 2015 der Austausch des Mischwasserkanals  durch den 
Abwasserverband erforderlich macht. 

Stadtrat Maaß bemerkte, dass sich hier die Frage stellt, für dieses Geld eine andere Maßnahme zu 
unterstützen. 

Stadträtin Hinze plädierte dafür, die Anlieger zu befragen, da schließlich Straßenausbaubeiträge 
erhoben werden müssen. 

Frau Rauer schlägt vor, für diese Maßnahme das Votum dem Stadtrat zu überlassen. Es ist jedoch 
ausgeschlossen, das Geld für andere städtische Straßenbaumaßnahmen zu verwenden. 
Durch den  Landkreis wurde eine Prioritätenliste zur Lärmsanierung an kommunalen Straßen 
aufgestellt. Wenn diese Maßnahme entfällt, wird das Geld auf die nachfolgende prioritäre Maßnahme 
im Landkreis gelenkt. 

Somit haben die Fraktionen noch einmal die Möglichkeit, über dieses Thema zu diskutieren. 



Seite 127, HHST 63000.95500 
Hier wurde über den Antrag der SPD-Stadtratsfraktion beschlossen, der lautet: 
3 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen 

Seite 133, HHST 63000.96165 
Abstimmung: 3 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 7 Enthaltungen 

Stadtrat Raubaum plädierte dafür, dieses Vorhaben für den Haushaltsplanentwurf 2011 
festzuschreiben. 

Seite 137, HHST 67000.95100 
Hier wurde die Verwaltung beauftragt zu prüfen, ob die Notwendigkeit der Schaffung zweier 
neuer Lichtpunkte in der Wolfgangstraße besteht. 
Die Beschlussfassung hierzu wurde in den Hauptausschuss vertagt. 

Seite 139, HHST 67500.93500 
Abstimmung: 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen 

Seite 141, HHST 70100.94000 
Aufgrund neuer Erkenntnisse wird die Beschlussfassung in den nächsten Hauptausschuss vertagt. 

Seite 143, HHST 75000.96000 
Abstimmung: 7 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen 

Seite 155, HHST 88000.94101 
Es ist prüfen, ob die vorgeschlagene Variante von Amt 40, eine Überdachung im Schulgelände der 
Kastanienschule unmittelbar am Ausgang zur Friedrichstraße, realisierbar ist. 

Stadträtin Buchheim bemerkte, dass sich das Buswartehäuschen für die Schüler der Grundschule 
Ratkeschule in der H.-Junkers-Straße auf der gegenüberliegenden Seite befindet. 
Sie bat darum zu prüfen, ob das Buswartehäuschen im Bereich der Ratkeschule auf die 
gegenüberliegende Seite umgesetzt werden kann. 

Seite 157, HHST 88000.94103 
Abstimmung: 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen 

Im Zusammenhang mit der HHST Sonstiges Errichtung Fußgängerüberweg in der Lindenstraße, Seite 
171 beantragte die Fraktion Die Linke, ob ein Fußgängerüberweg in der Hugo-Junkers-Straße im 
Bereich der Grundschule Ratkeschule realisierbar ist. 

Die Abstimmung zur Beschlussvorlage einschl. der Abstimmungen zu den Änderungen erfolgte bei 5 
Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 5 Enthaltungen. 

zu TOP 2.9 
Stadträtin Hinze stellte fest, dass in der Querstraße, kurz vor der Einmündung in die Dr.-Krause-
Straße, ein neu gepflanzter Baum auf eine Höhe von 1,20 m abgesägt worden ist. 
Handelt es sich hierbei um Vandalismus? 
Bestehen  noch Gewährleistungsansprüche? 

Dies wird von der Verwaltung geprüft. 

Stadtrat Tauer machte darauf aufmerksam, dass auf der Ostseite der Persiluhr der Zeiger
auf 12 Uhr steht. 
Durch Herrn Becher wurde geantwortet, dass dies bereits der Fa. Henkel gemeldet  worden ist. 

Weiter machte Stadtrat Tauer darauf aufmerksam, dass im Porster Weg aus Richtung Zehringen ein 
Viertel Teil der Straße stark beschädigt ist. 



Stadtrat Kulawik bemerkte, dass in der Anhaltischen Straße der neu eröffnete Döner Laden 
ein Werbeplakat zwischen zwei Verkehrsschildern gespannt hat. 
Dies wird ebenfalls von der Verwaltung überprüft. 




